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Anmeldung
Um Anmeldung bis 21. Oktober 2016 auf  
www.gesundheitsbeirat-muenchen.de 
wird gebeten.  

Die Anmeldung gilt als angenommen, wenn keine  
Absage erfolgt. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Veranstalter
Gesundheitsbeirat der Landeshauptstadt München, 
Referat für Gesundheit und Umwelt 
E-Mail: gesundheitsbeirat.rgu@muenchen.de
www.gesundheitsbeirat-muenchen.de

Veranstaltungsort
Kolpinghaus München
Adolf-Kolping-Straße 1
Der Zugang ist barrierefrei.
Bitte öffentliche Verkehrsmittel benutzen.

Verkehrsverbindungen 
S1 bis S8, U4, U5, Tram 16, 17, 18, 27, 28  
Haltestelle Karlsplatz/Stachus

S1 bis S8, U1, U2, U4, U5, U7, Tram 18, 19, Bus 58  
Haltestelle Hauptbahnhof

Herausgeberin: 
Landeshauptstadt München
Referat für Gesundheit und Umwelt 
Bayerstraße 28a
www.muenchen.de/rgu
Foto: Eleana Hegerich 
Gedruckt auf 100% Recyclingpapier, das mit dem Blauen Engel  
ausgezeichnet ist.
Stand: September 2016

Gesundheitskonferenz 2016

Medizinische Versorgung
Was brauchen wir, damit die  
Münchnerinnen und Münchner  
gut versorgt sind?

Mittwoch, 26. Oktober 2016
13.00 - 18.00 Uhr
Kolpinghaus München 
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Sehr geehrte Damen 
und Herren,

München ist in den vergan- 
genen Jahren stark gewachsen 
und wird es weiterhin tun.  
Schon jetzt sind Arztpraxen, 
Geburtskliniken und Notfallam- 
bulanzen voll, in manchen Vierteln fehlen Haus- 
oder Kinderärztinnen, -ärzte. Und der Bedarf an 
ambulanten wie stationären Leistungen wird 
weiter steigen.
Brauchen wir also mehr medizinische Versorgung 
und wenn ja, wie können wir diese gewährleis-
ten? Oder muss die Versorgung nur anders verteilt 
werden? Was kann die Kommune dazu tun, wo 
doch andere „Player“ im Gesundheitssystem für 
diese Leistungen zuständig sind?

Das Referat für Gesundheit und Umwelt geht 
dazu neue Wege: es wird ein medizinisches Ver-
sorgungsmanagement eingerichtet, um diese und 
ähnliche Fragen systematisch anzugehen. 
Darüber wollen wir Sie als Mitglieder des Ge-
sundheitsbeirats und wichtige Partnerinnen und 
Partner in diesem Prozess informieren. Und wir 
wollen mit Ihnen diskutieren, wie erreicht werden 
kann, dass die Versorgung einer Patientin, eines 
Patienten in einer so leistungsstarken Stadt wie 
München nicht vom Wohnviertel abhängt und 
dass diese auch in Zukunft noch gesichert ist. 

Ich freue mich auf eine konstruktive Diskussion 
mit Ihnen,
Ihre 

Stephanie Jacobs
Vorsitzende des Gesundheitsbeirats
Referentin für Gesundheit und Umwelt
der Landeshauptstadt München

Programm 
13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Stephanie Jacobs
 Referentin für Gesundheit und Umwelt

13.25 Uhr „Münchens Gesundheitsversorgung  
 für die Zukunft sichern“ 
 Andrea Mager-Tschira 
  Referat für Gesundheit und Umwelt

14.00 Uhr „Ambulante medizinische Versorgung  
 in Bayerns Kommunen weiterent- 
 wickeln - Herausforderungen und  
                Lösungsmöglichkeiten“ 
  Gunnar Geuter, MPH
  Kommunalbüro für ärztliche Versor- 
 gung des LGL 

14.45 Uhr  „Sicherstellung der Versorgung in  
 den Kommunen - was ist dazu nötig?“ 
 Prof. Dr. Norbert Schmacke

Institut für Public Health und Pflegefor-
 schung, Universität Bremen  

15.30 Uhr  Pause 

16.00 Uhr Diskussion

  Stephanie Jacobs 
 Referentin für Gesundheit und Umwelt

 Vertreter_innen der Stadtratsfraktionen

 Vertreter_innen der Leistungs- 
                 erbringer_innen

 Vertreter_innen der Kostenträger_innen

 Vertreter_innen der Patient_innen 

18.00 Uhr   Ende der Veranstaltung

  Moderation: 

  Holger Kiesel 
  Bayerischer Rundfunk  

Programmänderungen bleiben vorbehalten.
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